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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr 32.
Donnerstag, den 1«. Februar 1881.

^ ^ 7 ? iiunllmllckun«. Nr. 213.
Einlm^!, sich s.it l'l'nercr Feit die direct N
N « k ' ^ w u litrrarisclicn und Kunstpro-
"üch » ^ A ' , ' u"d Auslandes an den Mer -
E°? ' ' . . f " l lmufcn. s. wi.d das Normale in

lbei? y ./. '» ^ " ' «"d,f. 5!°»desbehördcn
w° ^ , " - ' " ' ^ ' bcr bezüglichen l, und l, dwlo-
um ^ N ^ - ! . ' " " n ^ " ) die schriftliche Vi.te
n uer ^ l ' " ' " " ' " z"r Emsend.»,« unter «c-
d'N a . / ? " ^ ^ " l,enesfn.den G<l,ens!andes
°h dc? . ' " ' " ' ^l'e,s,l,ojan.t? vorznleqen ist.
d? lci m ''!'^,e»det wird. widrigenfalls an

Wir,,, am 13 Jänner 1ft8I.
^ ^ ^ ^ ^ b c r s t l ä l n m r r r r a m t e .

M - 3 ) Eoncur«nll«,scllreibunl,. Nr. 336.

d t r ^ ü ! ^ ? ' " ' ' " " listentlichrn Kranlenhansc
<>t «., ^'^"ll l ' l i iUissfe.iSa.iftalten zu iiaibnch
H c h ' h " , l b ' l ' 0 ' l m , . f n r Syphilis, nnd chro.
">it drm ^ .""Z' ' ' ' "" ' d'c Pri.narlN-ztcnSstelle
0luld.' ^ " ^ lälnlichcr «00 fl. (achthundert
" H « l,«„'."^ ^ " " ' " b'e Pension nicht ei:,.

«btl, ! ' . ! ^ " ' .^" !" ' t der Primararzt dieser
'» d r« ? z^" l" l die Vcrschnns, des Dienstes
jährlicher ^ ^ ' ' . " ' ^ ' l ' a l c " ' " "emnneration

« !. ? ^ (dreihundert Gulden).
Doctm/n^ ' " " "̂-'!'e Dienftcsftcllc müssen
"eis«' d?. m ^ " " " " " ' " b " ' ^ " ' ^ . lieziehlmas.
hnbc.. j . . . ^ d ' c , " und C!»iru>a,ic sein und
da»u>».. ^ " " ^ " ' "foldellichcn Docmnen>c„,
">» d / ^"'^"chwcise deö Altcrö. der ilennt.
t>°"n s.r.. . - ^ ' " ! ' " ^ 'lo^nischrn Eprachc.
^r>° d e ^ . ^ ^ ' ? " I Dicnftesvrrwcndung gc»
ob ! ! " " M m <».s,lche. ,uurin anzusselien ,st,
der N.i, , . ! , ^ '"'uiciucit — der Bittsteller

" r l i lWcht genügt ha»,
und bis i u . M ä r z d. I . .
Nm^'i?^' ' " " " ^ bereis angestellt sind. im
s"t u/>. v "°'Ncsrl;tlN Vchördc, dci dem go

"N" «ande^n..,ch>,ssc zu überreichen.
«««!.' " ' " ' ^ 'nuar 188l.

- - T - ^ ^ ^ W ^ s c h ^ n L l l ^

^ " . ^ Dienerstelle. Nr. 511.

Dienets»,^". l - ^ Vezillsc,clichte Lncl ist eine
unk d « .« , ! " " den, Iahresgchalle vm, 2ü0 f l .
l>"n N ^ , . ""ücl.,ncisrcchlc in »00 fl. nebst

der Nmlelleidun« in

Die Bewerber um dlcse oder allfällia. bei
einem andern Vczirlsa.erichtc erledigt werdende
Stelle haben ihre gehörig belegten Gesuche, in
welchen auch die Kenntnis beider Landessprachen
nachzuweisen isl, im vorgeschriebenen Wege

bis 8. M ä r z 1861
hicramts einzubringen.

Vlnspruchsberrchli^tc Militärbcwerber wer»
den auf die Besliimnungcn des Gesetzes vom
19. slpril 1872. Z. «0. und die Vciordnung
vom 15 Ju l i 18?2, g 89 »t. l«. V l , gewicien'

ilaibach. a>:l 8 Februar I83 l .
K. l . Lllndcöaelichts»Präsidium.

(700 2) llunllmlllllUNli. Nr. 1910.
Der Magistrat bringt zur allgemeinen Kennt'

nis, dass die Wählerliste jür die ^rixciudercilhs»
Erssänzungswahlen für das Jahr 1881, vom 7len
Februar bis 5. Mälz 1881 im hicrurlinen
Expedite zur offentlichcn Einsicht auflagen wird.

Jedem Nnhlbcrcchtiglcu sieht filgen diese
llistc. sei es wegen Änjnahilic eines Nichtwahl»
berechtigten oder einer etwaigen Vluelassnng
oder wegen nicht gehöriger Einreihnog in den
betreffenden Wahllölpcr, das Reclamations»
recht z-.l.

Diese Neelamationrn sind jedoch bis zum
10. Vinrz 1861 münolich oder schriftlich hicr-
amts um so gewisser einzubringen, als auf
später eingebrachte lein ^cdacht genommen
i erden würde.

Dies wird den Hansbesihern zur eigenen
Wissenschaft und weile»u Aerslündigung der
wahlberechtigten Hauöbcwohucr belannt gegeben.

Stadtmagislra« Laibach, am:l. Februar 1881.
Der Bürgermeister: Lasch an m. p.

(67^^3) ^Nl^lnusbarün^ Nr, 797.
Vom l. l . Nl-zir^gcrichtc Kraindnrg wird

bekannt gemacht, dass der Beginn der Elhe»
bnnsscn zur
Anlegung ciucö neuen Grundbuches für

die Eatastralgcmciudc Beischeid
auf den 1U. F e b r n a r d. I ,

und die nachfolgenden Tage in der Gerichts»
lanzlri fcslges<ht wird.

2s habeil daher alle jene Parteien, welche
an der Ermittlung der Brsivucrhältnisse ein
rechtliches Interesse haben, sich vom obigen
Tage c>b bei der ErhcbungScommission il l der
Genchlslanzlei cinzufindcn und alles zur Aus^
llärnng so»liic zur Wahrung ihrcr Ncchte li>c»
eignete mitzubringen.

K. t. Nezirlsgcricht Krainburg, am 4tcn
Fcbruar 1881.

(716-1) KundmachuNst. Nr 17S2
Vom l. l. steier.-lärnt.'lram. Oberlandesgerichte in Vraz wirb besannt gemacht, das» dle

Vlrbeitcn zur Ncuanlegung der Grundbücher in den untenvcrzrichncten (lawstralgemeinden des her-
zogthunls Krain beendet und die Entwürfe der bezüglichen Grundbuchseinlagen anassrrtiaet sind.

Infolge dessen wird in Gemnfzhcit der Bestimmungen des Oesehrs vom 25. Ju l i 1871,
N. O. Nr 96. der 1. M ä r z 1 8 8 1 , als der Tag der Eröffnung der neuen Grundbücher
der bezeichneten Catas>rala,einrinden mit der allgemeinen Kundmachung festgesetzt, dass von diese«
Tage an nenc Eigenthums», Pfand» und andere bücherlichc ilirchle auf die in den Grundbüchern
eingetragenen Liegenschaften nur durch Eintragung in daS bezügliche neue Grundbuch erworben,
beschränkt, aus andeie übertragen oder nufgrhoben werben lönnen.

Zugleich wird zur Richtigstellung dieser neuen Grundbücher, welche bei den untcnbezeichneten
Gerichten eingesehen weiden lönnen. das in dem obenbezogen.» Gesetze vorgeschriebene Herfahren
eingeleitet, und wcldcn demnach alle Peisonen,

») welche auf Grund riiirö vor dem Tmic der Eröffnung des neu^n Ornnobuches erworbenen
Nechles eine Vlenderung der in dcmselb-n enthaltenen, die Eigenthums« oder Visitzo«'
hältnissc betreffenden Eintragungen m Anspruch nchmen. gleichviel ob die Aenderung durch
Vlb», Z»> oder Uüischrribunn. durch Berichtigung der Brzcichnunq von i!irgenschc>s<cn odcr
der Znsamlnenstrllnng von Grundbuchölölpcrn oder in anderer Weise e»f<ilu.en soll',

d) welche schon vor dem Tngc der Eiöffnnog des neuen Grundbuches auf die in demselben
eingetragen»» Liegenschaften oder auf Theile derselben Pfand», Dirnstbarleits» oder andere
zul liüchcrllchen Eintrag«»«, gccignete Rechte erworben haben, soserne diese Nechte als zum
allcu Laslcnstandl! gehörig eingetragen weiden sollen u»d nicht schon bei der Anlegung oe»
neuen Giundliuches in daeselbc eingetragen wurden,

aufgrsordcit, ihre diesfälligrn V<nmeldun>ien, und z>uar jene, welche sich auf die Velastungsrechi«
nnter l) beziehen, in der im § 12 obigen Gesetzes bezeichnete» Weise lanqslenH bis zum l e p t e n
F e b r u a r l 8 8 2 bei den betreffenden untrnbczeichnrten Gerichten einzubrinaen, widriaens das
Necht emf Grltcndmachuna. der anzllmcldcnden ^liispinchc denjenigen drillen Personen gegenüber
verwirtt wäre, welche büchcrliche litechtc alls GlUüdlage der in dem neuen GlUndbuche enthal-
tenen und nicht bestrittlnen Emtrnguna.rn im pulen l^lauben erwr>bcn

Vln der Verpflichtung zur Anineldung wird dadurch nichts geändert, dass das anzumeldende
Recht aus eiucm ausicr Gebrauch tretenden offViitlichsn Bxche oder aus einer gerichtlichen <tr»
lcdigung ersichtlich, oder dass ein aus dicfcö Recht sich beziehendes Einschreiten der Parteien bet
Gericht anhängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Edictalfrisl findet nicht statt, auch lst
eine Verlängerung der letzteren für einzelne Palteien unzulässig.

^? l l l l t as t ra lgcme inde Gericht Nathebcschlus» uom !

l M-

1 Et . Petcrsvorstadt in Landcsgericht Laibach Ü. Jänner 1881. g . 15.017.
Laibach

2 Piauze Vezirlsgericht Nassensuh 12. . 1881, Z. 149.

3 Dcbernll . Treffen 12. ^ 1881. I .150.

4 Fclstrlz ^ Neumarltl 12. . 1881. I . 187.

5 Saschar . Obcrlaibach 19. . 1881. Z. 80t.

6 Tschcrnutlch . L°ibach 26. . 1881, 1.1245.

Graz, am l . Februar 1831.

A n z e i g e b l a t t .
A°^, Nr. 848,
Mette ezec. Feilbietilng.
lnitw" ^ ' Februar 1881 , vor-
< , N b°» N l)is 12 Uhr. wird in
"'id V ^ ' . ̂ ^ dieöz)evichtlichen VeschcidcK
Z 9 ^ 1 . ? "" '" ^^- Nuvcmbcr I860,
den B^'n , ^ " " ^ ' l " ' F"lbietung der
Goli^l ^ '"" ""b Maria Baitel von
Cta,,..'^^^löri^en,iniGrundbuchcGilt
t0m l " l / ^ ' N r . 6^, Nc.ctf..Nr.l)9,
"Ufi4^rs vmlomlnel'den, gerichtlich

«5 " ^ abschabten Nealilät stallfilidm.
Jänner N"^!lcricht ^ ' " " ' °m ^steu

^ ^ Nr. 22,737.

. Ucbertragung
"Utter czccutivcr Ncalitäten-

Versteigerung.
L a i b ? k. k. stüdt.-deleg. Bezirksgerichte

"U) w,rd brlamtt grmacht:
Ctrieps ! " "ber Ansnchcn der Antonie
d'ediw. ' ^ " c h (durch Dr. Zarnik)
^ ' d a r , , ? ^ Vrcheigeruna. d.rdem Anton
U l ' f ^ t t . ^ ' ^ c h e nchörigen, gerichtlich
gesch^" l.40tr.. 1655 fl.. I20fl..338fl.
^'Mtzkn Nealuciten Einl.'Nr. 1. I6n.id
êr 5^s.-. !^a.emcinde Kleingupf nnd

tafel^" ' ^ " ' ' " der kraiuischen Land-
' ° " ' m 2 n ^ I I . Hs..Nr.245 vor-
lr°qe, ,. ^. ' .^"al l tü! Ganilschberg über-
!<Ul!g "^f ^ z " die Feilb.etnngs-Tag.

v o r n i i l ^ ' Februar 1 8 8 1 ,
^ r i N ^ 10 bis 12 Uhr. in der
Ueordn^""^' mit dem Anhange an-
ten bei t i i ? ^ ' ' dass die Pfandrealitä.
^chäw,^'"' ""lbletnng anch nntrr dem

^ w W w c n e hintangegrben werden.
^ i u i ^ ""!at!onsbedinanisse, wovnach

i"u)c,e z^cr Llc'lant vm gemach.

tem Anbote ein Wproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie die SchätzilngtzprototoUe und
die Oiuildlmchscxtracte tonnen in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Laibach, am 19. Oktober ^880^

(629—1) Nr. 23.598.

Executive
Nealitaten-Aersteigerung.

Vom k. k. slädt.-beleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann Ze-
rovnik von Aoglah (nom. der Andreas
Alher'jchen Erben) die exec. Versteige
rnng der dem Josef lvkerbina von Kamna.
gorica gehörigen, gerichtlich auf 1500 fl,
geschätzten Nealltäi Urb.'Nr. 10, Nects.«
Nr. 78 kä Thurn a. d. Laibach bewilligt
und hiezu drei Feilbietungs»Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

19. F e b r u a r ,
die zweite auf den

23. M ä r z
u»d die dritte anf den

20. A p r i l 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der hiesigen Gerichtikanzlei mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zwei«
ten Feilbietnng nnr um oder über dem
Schätzungswert, bei der dritten aber anch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätznngsprotuloll und der
Glnndbnchscxtract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

! Laibach, am 29. vltobcr 1880.

(4930—3) Nr. 6903.

Erinnerung
an Anton A p e h e k und Agnes Tom»

s lö von Lias.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Laas

werden Anlon Cpehet lind Agnes Tomsii
von Laas hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Ge»
richte am 17. August l. I . sub Z. 6909
Herr Fraxz Prie von Allenmarlt die
Klage pcw. Verjährt- und Erloschen-
eillaruiig der für dieselben anf der vor-
mals dem Jakob Ule von Laas gehörigen
und vom Herrn Anton Kokcc von dort
im Executionswege erstandenen Realität
Urb.'Nr. 124. Nectf.«Nr. 08 a6 Stadt,
gilt Laas haftenden Beträge per 105 f l .
und 105 fl., zusammen 210 f l . . überreicht

s und es wurde über dieselbe die Tag-
sahung zur ordentlichen mündlichen Ver-
Handlung auf den

2. M ä r z 1 8 8 1
hiergerichts angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklag-
ten diefem Gerichte unbekannt und die-
selben vielleicht aus den k. l. Erblanben
abwesend sind. so hat man zu ihrer Ver-
tretuüg und auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Gregor Lach von Laas als
Curator kä actum bestellt.

Dessen werden die Geklagten hievon
zu dem Ende verständiget, damit sie
allenfalls zur rechten Zeit selbst erscheinen
oder sich einen anderen Sachwalter be-
stellen und diesem Gerichte namhaft
machen, nberhanpt im ordnnngmäßigen
Wege einschreiten und die zu ihrer Ver«
theidigung erforderlichen Schritte einlei»
ten können, widrigens diese Rechtssache
mit dem aufgestellten Curator nach den
Bestimmungen der Gerichtsordnung ver-
handelt werden und die Gellagteu, Nnlchen
es übliyens freisteht ihre Rechtsbehelfe

auch dem benannten Curator an die
H^nd zu geben, sich die aus einer V?r-
ubsäuinuug entstehenden Folgen selbst bei«
zumessen habe»! werden.

K. k. Bezirksgericht Laas. am 24sten
August I860.

(5378 -^ ) Nr. 7994.

Einleitung
znr slmortisierung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird

bekannt gemacht:

Es habe Johann Mihel i i i von
Goritschiz Hs.'Nr. 5 unterm 20. Septem-
ber 1880. Z. 7994. Hiergerichts um die
Einleitung zur Amortisierung der auf
seiner im Grundbuche der Herrschaft
Haasberg uub Rectf.-Nr. 826 vorkom-
menden Realität aus dem Uebergabs-
und Kaufvertrage vom 29. Jänner
1828 zugunsten des Andreas Kotnik,
dann dessen Eheweibes Ursula und der
Tochter Maria haftenden, dem Stefan
Mihettik obliegenden Verbindlichkeiten
und der darauf aus dem Heiralsvertrage
vom 26. Jänner 1628 für Gertraud
Kotnik sichergestellten Heiralssprüche an-
gesucht.

Diejenigen, welche auf diese Hhpo-
thcklllfordcrungen Ansprüche erheben
wollen, werden hiemit zur Anmeldung
derselben

bis 25. Dezember 1 8 6 1

mit dem Beisatze aufgefordert, dass nach
fruchtlos verstrichener Eoictalfrist auf
Ansuchen des Btttstellevb die Amortisa.
tion obiger Einverleibungen und zu«

l gleich deren Löschung bewMiaet werden
wird.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 27sten
September l l M ,
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(526—3) Nr. 6148.

Bekanntmachung.
Dem Ialob Trost von Slap wlrd

wegen seines unbekannten Aufcnthalles
Kaspar Petrii von Slaft zum Curator
aä acwm bestellt, und wird diesem der
Bescheid vom 9. Dezember 1880. Z. 6148.
womit zur Anmeldung unb Liquidierung
oer Ansprüche auf den Meistbot der Rea«
litllt Eil l l .Nr. 448 der Steungemeinde
Slap pr. 6<?5 ft. eine Tagsatzung auf den

25. F e b r u a r 1 8 8 1 ,
vormittags um 9 Uhr, angeordnet wurde,
zugestellt.

K. l . Bezirksgericht Wippach, am 9len
Dezember 1880.

(265 -3 ) Nr. 7031.

Bekanntmachung.
Dem Michael Primozii von Tscher«

nembl, unbelanuten Aufenthaltes, rück«
sichtlich dessen unbekannten Rechtsnachfol»
gern, wurde über die Klage äs prll63.
22. November 1880. Z. 7081, des M i .
chael Kramariö von Tschernembl wegen
Eigenthums Herr Peter Persö von Tscher-
nemdl als Curator »ll ll,ot,um bestellt
und diesem der KlagKbescheid. womit
zum ordentlichen Verfahren die Tagsahung
auf den

30. M ä r z 1 8 8 1 .
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts angeord«
net wurde, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
23. November 1880.

(525—3) Nr. 699.

Zweite ezec. Feilbietung.
Am 22. F e b r u a r 1 8 8 1 .

vormittags von 11 bis 12 Uhr. wird in
Gemäßheit des dlesgerichllichen Bescheides
und Eoictes vom 28. November 1880,
Z. 9514, die zweite tfeculive Feilbietung
der dem Josef Selan von Sllvna gchöri»
gen, im Grundbuche aä Gall'sche (Kill
Urb.'Nr. l 4 1 . Elnl..Nr. 21 aä Steuer,
gemeinde Watsch, gerichtlich auf 982 fl.
geschützten Realität stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 22sten
Jänner 1881.

l126—3) Nr. 11.307.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietuug.

Ueber Ansuchen des l. l. Steueramtes
(nam. des hohen k. l. Aerars) wird die
mit dem Bescheide vom 9. August 1880.
Z. 7445, auf den 4. November l. I . an«
geordnet gewesene dritte exec. Feilbletung
der der Maria Srajbas von Niederdorf
Hs.'Nr. 10 gehörigen, auf 659 fl. ge«
schätzten Realitüt 5ud Reflf.'Nr. 5ft9 aä
Haasberg auf den

24. Feb rua r 1 8 6 1 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
oorigen Anhange übertragen.

lt. l. Bezirksgericht Loilsch, am lOten
Dezember 1880.

(541—3) Nr. 33.

Executive Feilbietungen.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Lack

wird zur Vornahme der öffentlichen Feil»
bietling der auf 940 st. ö. W. geschätzten
Realität des Primus Lotrii von Pod-
blica Nr. 10. Urb.-Nr. 1569 »ä Herr-
schaft Lack, Einlage Nr. 8 der Steuer-
gemeinde Nemile der

16. M ä r z
für den ersten, der

19. A p r i l
für den zweiten und der

20. M a i 1 8 8 1
für den dritten Termin mit dem Beisahe
bestimmt, dass diese Realität, wenn sie
bei dem ersten oder zweiten Termine
nicht wenigstens um den Schätzungswert
verkauft würde, bei dem dritten Termine
auch unter demselben hintangegeben wird.

Kauflustige haben daher an den
obbestiluniten Tagen von I I bis 12 Uhr
vormittags Hiergerichts zu erscheinen und
können vorläufig den Grundbuchsstand im
Vrundbuchsamte und die Feilbietung«'
bedmgnisse in der Gerichtilanzlei des
obaelwunten Nezirttzgericktes einsehen.

La«l, den 4. Jänner 1891.

(363—3) Nr. 6163.

Exec. Realitatenverkauf.
Die in den Grundbüchern kä Koclan»

sche Gilt Tschernembl »ub Urb.-Nr. 23,
aä Gilt Weiniz Verg.Eurr.'Nr. 78 und
79, üä Herrschaft Tschernembl Berg-Num-
mer 175 und 342 und StMgiltTschernembl
Eurr.'Nr. 809 vorlomm-noen, auf Ioscf
Otrucelj aus Tuschenthal Hs.'Nr. 2 oer-
gewährlen, gerichtlich auf 2279 fl. be«
werteten Realitäten werden über Ansuchen
des l. l. Steueramtes Tschernembl (uom.
deS hohen l . t. Aerars), zur Einbringung
der Forderung aus drm Rückstandsaus'
weise vom 13. Jul i l880 pr. 32 fi. 60 lr.
ö. W. s. A., am

18. F e b r u a r und
18. M ü r z

um oder über dem Schätzungswert und am
22. A p r i l 1 8 8 1

auch unler demselben in der Gerichts
kanzlet, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
16. Oltober 1880.
(369—3) Nr. 6364.

Exec. Realitätenvertauf.
Die im Gcuudbuche der Herrschaft

Pölland »ud Rectf.'Nr. 209/13. dann
tam. IX, toi. 103. 109, 110. 111. 113
bis incl. 127 vorkommende, auf Georg
Mihelii aus Altmmarlt Hs..Nr. l5
(durch den Curator Herrn Peter Persö
v>:n Tschernembl) vergewährte. gerichtlich
auf 306 fl. bewertete Realität wird über
Ansuchen des Eaviezcl <k Meißer in
Chur in der Schweiz (durch Herrn Anton
Kupljen, l. l. Notar in Tschernembl). zur
Einbringung der Forderung aus dem
Urlheile vom 24. April 1880, Z. 2530,
pr. 695 fi. 15'/, lr. S. W. s. A . am

18. F e b r u a r und
18 M ä r z

um oder über dem Schätzungswert und am
22. A p r i l 1 8 8 1

auch unter demselben in der Gerichts-
lanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden feilgeboten «erden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl. am
20. Oltober 1830.

( 3 7 5 - 3 ) Nr. 6346.

Erec. Realitätenverkauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Pölland »üb tom. X I I I , koi. 193 und
tom. XXIV, loi. 199 und 203 vorkom«
mende, auf Johann und Josef Maurin
aus Werlatsche Nr. 3 nergewählle, gericht,
lich auf 15 fl. bewertete Realität wird
über Ansuchen des l . l. Steueramtes
Tschernembl (in Vertretung des hohen
t. k. AerarS), zur Einbringung der For«
derung aus dem RückstandSaüsweise vom
7. Februar 1880 pr. 10 fl. 0. W. s. A., am

25. Feb rua r und
l . A p r i l

um oder über dem Schätzungswert und am
29. A p r i l 1 8 8 1

auch unter demselben in der Gericht«,
tanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden feilgeboten werden.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
20. Oltober 1830.

(134—3) Nr. 13.605.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

Ueb?r Ansuchen des Herrn Anton
Moschck von Laibach »lrd die mit dem
Bescheide vom 21. Dezember l878. Zahl
14.235. auf den 20. Februar, 20. März
und 24. April 1879 angeordnet gewesene
und sohin sistierte exec. Feilbielung der
dem Johann Milaoec von Zirkniz Hs.<
Nr. 3 gehörigen, gerichtlich a»s l 1.470 fi.
bewerteten Realitäten »ud Reclf.'Nr. 319.
432/!, Urb »Nr. 336/1250 »ä Herrschaft
Haasberg; Osred Urb.. Nr. 3 . Dom.
Urb.,Nr. 27, 47 und 55 a<! Turnlat
wegen schuldigen 600 fi. s. A. rsazzu-
MHnäo auf den

23. F e b r u a r .
23. M ä r z und
2 1 . A p r i l 1 8 8 1 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, hlergerichts
mit dem frühern Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Loilsch, am 23st,n
Dezember 18N0.

(544—3) Nr. 215.

Dritte efec. Feilbietung.
Die laut Ld'ictes vom 22. September

1880. Z. 2827. auf den 21. Jänner d. I .
bestimmte, ohne Anbot abgehaltene zweite
exec. FeilbietunH der Realität des Franz
Medved von Kvagora Urb.'Nr. 20 aä
Obererkenstein wird am

22. F e b r u a r 1881
zum drittenmale vorgenommen werden.

K. k. Bezirksgericht Ratschach, am
21. Jänner 1881.
(543—3) Nr. 177.

Dritte ezee. Feilbietuna.
Da zu der mit Bescheid vom 20sten

September 1880, Z . 2806, auf den 18te»
Jänner 1681 angeordnet gewesenenzweiten
exec. Feilbietungs«Taqsatzung ob der dem
Jakob Simonöiö von Brunslagora Haus-
Nr. 8 gehörigen Realität Urb.'Nr. 45 aä
Weixelstein kein Kauflustiger erschienen ist,
wird am

18. F e b r u a r 1 8 8 l
Hiergerichts zur dritten Feilbietungs'Tag«
sahuug geschritten.

K. l . Bezirksgericht Ratschach, am
18. Jänner 1881.
(318—3) Nr. 6212.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des t. l. Steuer-
amtes landstraß die exec. Versteigern >,g
der der Anna Gerdoviö von störst Nr. !<i,
Bezirk Gurlfrld, gehörigen, gerichtlich auf
125 fl. geschätzten, »ud Poss.'Nr. 565
lld Herrschaft Mulriz vorkommenden
Vergrealitüt bewilliget und hiez,l drei
fteilbielungs'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

2. M ä r z ,
die zweite auf den

6. A p r i l
und die dritte auf den

11. M a i 1 8 3 1 ,
jedesmal vormittag« von s bis 12 Uhr,
in der diesgerichtlichcn Amtstimzlel mit
dem Anhange anaeordnet worden, dass
die Pfandrealilät bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Scha«
tzungswert, bei der dritten aber auch nnler
demselbm hintangcgeben werden wird.

Die Licitatlonsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Vicitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licilatlonscommission zu erlegen hat,
sowie das Schatzun^sprololc.ll und dcr
Grundbuchsertract können in der dies
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Lanchraß, am
l l . Dezember 1880.

"(316^3) Nr. 62427"

Executive
Nealitäten-Versteigerunq.

Vom l. l. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sel über Ansuchen deS Johann
Kerin von Heiligenlrcuz die ercculive Ver-
steigerung der dem Franz Krijanii von
Heiligenlreuz gehörigen, gerichtlich auf
230 f l . geschätzten, »ä Herrschaft Pleter«
jach »ub Vera.Nr. 1499 vorkommenden
Realität bewilligt und hlezu drei Fell-
bietungS'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2. M ü r z ,
die zweite auf den

6. A p r i l
und die dritte auf den

l l . M a i 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der diesgerichtlichen Amtslanzkl mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die Pfand«
realität bei dcr ersten und zweiten steilbie-
tuna nur um oder über dem Schähungs«
wert, bei der dritten aber auch unter dem«
selben hinlangegebtn werden wird.

Die Licitatlonebedlngmsse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein Uiproc. Vadium zu Handen
der Licitationscummission zu erlegen hat,
sowie das Echätzungsprolololl und der
Olundbuchsertract lSnnen in der dies-
gerichtliche Realstratur eil'aeseden werden.

K. l. B^lllbgrnchl Vaudstratz, am
14 Depmb« I860.

(366 -3 ) Ns. 634l.

Exec. Nealitätenverlauf.
Die im Grundbuche der Gilt WeM

(Klelnrodlm) uud Berg < Curr. < N r . «
vorkommende, uuf mindj. Josef u»l>
Katharina Zajc aus Zajöiiocrb 3ir. »>
vergewährte, gerichtlich auf 10 fi. btNM'
tete Realität wird über Ansuchen dt«
l. l. Steueramtes Tschelnembl (in «"-
tretung des hohen l. l. Acrars). zur An-
bringung der Forderung aus dem M" '
standSauSweise vom 25. Februar Is»"
pr. I fi. 86 kr. ö. W. s. A., am

18, F e b r u a r und
18. M ä r z

um oder über den, Schätzungswert und aw
22. A p r i l 1 8 8 1

auch unler demselben in der Gericht»'
lanzlei. jedesmal um 10 Uhr vormittag«,
an den Meistbietenden gegen Erlag d"
lOprocenligen VadlumS feilgeboten weid«"»

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, <""
20. Ollober 1880.

(374—3) Nr. 634s.

Exec. Nealitätenverlauf.
Die im Grundbuche dcr Her lW'

Pölland liud Rectf.<Nr. 102'/, vorlog
mende, auf Martin Maurin aus Alsch'
dorf Nr. 7 vergrwährte. gerichtlich «">
342 fl. bewertete Realität wird über »"'
suchen des t. t. Steueramtes Tschernenw
(,n Vertretung des hohen l. l. Aerars
zur Einbringung dcr Forderung auS bê
Rückstandsausweise vom 7. Juni 1°°"
pr. 11 fi. 83 ' / , lr. 0. W. s. A., am

25. Februar und
1. A p r i l

um oder über dem Schätzungswert und a>"
29. A p r i l 1 8 8 1

auch unter demselben in dcr Oerlch"
kanzlet, jedesmal um 10 Uhr vormM»«''
an den Meistbietenden feilgeboten werdl̂

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, ^
20. Oltober 1880. ^

(133—3) Nr. ISM

Neassumierung
executiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen dc« Franz H la^
von Laas wird dle ,nit dem Befchl'v
oom 31. Mal ,880, Z. 4146, auf""
l l . August. 9. September und 1 3 - " l "
ber l. I . angeordnet grwesene und sô
sistierte exec. Feilbielung der dem Vl»'
lhäus Godina von Zirtniz Hs.'Nc. ^
gehörigen, gerichtlich auf 2525 ft. b t ^
teten Realität «ud Reclf.-Nr. 322 ^
Haasberg wegen schuldigen 75 fi. s'
rb».83UMHnH<) auf den

23. Feb rua r .
23. M ä r z und
2 1 . A p r i l 1 8 3 1 , ,..j

jedeSmal vormittags 10 Uhr, hieraerl«
mit dem frühern Anhange angeordnet'

K. l. Bezirksgericht Loitsch. am 2»!"
Dezember 1880. ^

(70-3) Nr. 6sss'

Eiecutive FeilbietungeN'.
Von dem t. k. Bezirksgerichte H

wird zur Vornahme der öffentlichen ^
bietung der auf 200 fl. ö. W. g e M A
der dem Valentin Tauöar von ^ s ' " ^
gehörigen Realität Urb.-Nr. 1695 "
Herrschaft Lack und der auf 250 »^"
werteten Realität Urb.-Nr. 248 "ä ^ °
Tisnern Einlage - Nr. 50 der S " "
gemeinde Eisnern der

24. F e b r u a r ,
für den ersten, der

24. M ä r z
für den zweiten und der

26. F e b r u a r 1331 ,^e
für den dritten Termin mit deM »^ ' «e
bestimmt, dass diese Realität. "el"Ht
bei dem ersten oder zweiten Term"" ^ ,
wenigstens um den Schätzungswert H
kauft wiirde. bei dem dritten TerM'^ ^
unter demfelben hintangegeben w
wird. ^

Kauflustige haben daher an v ^ ^
bestimmten Tag?n von I I bis ^ ^d
vormittags hierqerichts zu ersch"^.ftailb
können vorläufig den GrundbUfy''' g.
i,n Grundbuchsanlte und die Fe'lb'"" ^
bedingnissr in der Kanzlei des olige»
ten Bezirksg,vichteK rinsehen.

Lack, d«n l 6 . Dezeucher 1sv"<
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(623-3) Nl. 1632.

Zweite em. Feilbietung.
n , ^ w l. k. städt.'delrcz. Bezirksgerichte
^ ' . 7 5 wud im Nachhange zum dies.
N " ' c h r n Edicte vom 11. September
1280. Z. 13^9^ ^ f ^ ^ gemacht:

ES werde bei fruchtlosem Verstreichen
>" " W rxec. Feilbietungs-Taqsatzung
w der Exccntionisache der k. k. Finanz.
° . m " ('"""' d<'s hohen k. k. Aerars)
V ' N Var<hl)lmä Grozn.l in Saqradische
" . 10 mimmhr zn der auf den

l 9 . Februar 1381
^°3"?".en zweiten exec. Feilbietunq
°erNeal.tätUrb.Nr.78.t0m.I.loI.125
" z altenbrunn ,mt dem ursprünglichen

""hange geschritten.
dach am 9 ^ ' ^ ^ ^ Bezirksgericht Lai<
^ ^ " 2 3 ^ I a n ü e r 1881.

U-3) Nr. 23.079.

Heaisumlernng ereclltiver
'"ealitaten-Versteiqerung.

«aibach^'!' "ädt..deleg. A"ezirksger?chte
V c" b bekannt gemacht:

pach v . " ^ ^ Ansuch.n des Franz Li-
stemenml?°brunie die executive Ver«
N " ' ' 3 der dem Johann Brezovar uon
40 ss 5ehljngen. gerichllich auf 1166 fl.
Ntt s' M)ähten Realität Urb..Nr. 30,
Nr 22 , ? ̂  Seitcnhof. Einlage.
Willis ^ . ^'p°glo» l-6288umnn6o be<
l°tzmi en'^.. ̂ 'ä " drn Fe.lbietungs-Tag.

» "gen. und zwar die erste auf den

''zweite a u ' d e ^ " " " ^

""b die drittes ^ . 7 '

h i ^ r ck.7"üttags von 10 b,s 12 Uhr,
" " Word n >! c ^'"' ^"hange angeord-
der erst., V " ^ îe Pfandrealität bei
oder s >""? '''""ten Feilbictung nur um
dritten ^ " Schätzungswert, bei der
«naenes,.,. ^"^ "nter demselben hint-

a n werden wird.
^besond..n.'"-"^"3^ingnisse. wornach
leniAns,^ .^ '"" '^ 'c i tant vor qemach-
der L i c i ^ " " '^p ' °c- Vadium zu Handen
lw.e da^F? ' 'U '^N" ' l z" erlegen hat,
Grun^n^ ^"b'l"gsprotokoll und der
^ icht l ick?^?"" können m der dies-

ss f ^'.'^eg.stratur eingesehen werden.
V^irlsgericht Lai-

> ^ ^ / b . Oklolier 1630.
^ Nr. 23,456.

m ,. Emutwe
^cclllkücilvttstcig^rung.

^ibach ^ ' ?"^"dclcg. Bezirksgerichte
Ts wud bekannt gemacht:

^ W n ^ ^ ^'l"chcn des Herrn
tive V^n . ^ l ! " ' " ^"ibach die execu-
z°var ^ "z"U"! l der dem Johann Bre<
auf i i s s ! ^ ^ i e gehörigen, gerichtlich
liiul ' N , H' " ^ ' grlchähten Realität
Llou l , , ^ ^" Steuergemcinde Lipo-
t'lngs.^'ugci "ud hiezu drei Feilb.e-
nuf ^"3>ahungen, «nd zwar die erste

^"teauf^"u°' '
Ul'd ki,». , 16. M ä r z

^ d n t t e a u f d e n
^ s m a l . ? ^ ^ p r i l 1 8 8 1 .
ln der ltt '" '^"^s "on 10 b's 12 Uhr,
a»c>^^, "'chtskanzlei mit dem Anhange
I M bei ̂  ^ " ^ " ' ' bass die Pfandrea-
^"8 nur ^ " ^ ' " und zweiten Feilbie-
^ttt«. , ."'" oder über dem Schätzungs«
^irlbel. s- ^ ' " " ^ "ber anch unter

, D i . ' ^ " ' ' ^ 9 e b c n werden wird.
^besonder^ '° '^^ 'ugni fse, wornach
^lbote pi"jeder Llcitant vor gemachtem

Vadinm zu Handen
^ V^commi fs ion zu erlegen hat.

und der
^ i c h t l V Z ' a c t können in der dies-

Vn lA Registratur eingesehen werdell.
(^^^m^Oltoler 1880.

^ ^ Nr. 28.200.

^ 1 wird ' " ' ^ ' ^ l ' g . Bezirksgerichte
v. Ez s..°,.uelmmt gemacht:

^ l y c u ' . . "ä" ^"luchen der k. k. Fi-
" ' " h u r dicelec. Versteigerung

der der Maria Glinsek von Pöndorf ge-
hörigen, gerichtlich auf 1890 fl. geschah,
ten 'Realität Tinl.'Nr. 32 aä Steuer«
gemeinde Pöndorf bewilligt und hiezu drei
Feilbietungs.Tagsahungen. und zwar die
erste auf den

19. F e b r u a r ,
die zweite auf den

23. M ä r z
und die dritte auf den

20. A p r i l I « 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in drr Gerichtskanzlei mit onu Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrea»
lität bei der ersten Feilbictuilg auch unter
drm Werte hinwngegebcn worden wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor gemach,
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zn erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotololl und
der Grundbuchsextract können in der
diesgcrichtlichcn Registratur eingesehen
weiden.

K. k. städt.-drlel). Bezirksgericht Lai»
bach, am 23. Dezember I860.

(653—3) Nr. 5099.

Executive
RealitäteiwersteiMllng.

Vom k. t. Bezirksgerichte Sittich wi,d
bekannt gemacht-

Es sei über Ansuchen des Hcirn Franz
Kanschegc, von Tschernembl die executive
Versteigerung der dem Martin Kastclic
vonHudo gehörigen,gerichtlich auf 1200ft.
geschätzten Realität ^mlags-Nr. 14 Cata.
stralgemeinde Vüsendorf brwilligt und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsahungcn, und
zwar die erste aus den

24. F e b r u a r ,
die zweite auf den

24. M ä r z
und die dritte auf den

21. A p r i l 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 11 tns 12 Uhr, im
Amtilocale mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäl bei der
erstell und zweiten Feilbietimg nur um
oder über dem Schichungilvrt, bei der
dritten aber auch umer demselben hint»
angegeben werden wild.

Die Licitatiolisbcdingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licilant vor ge«
machlem Anbote cm l0proc. Vadium zu
Handen det Llcitationscommissioil zu er-
legen hat, sowie das Schähuilgsprotokoll
und der Gruiidbnchecxlract tonnen in der
diesgerichtlichen Rcgistralnr eingesehen
Werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am 28sten
Dezember 1690.

(659—3) Nr. 5098.

Executive
Ncalitätenversteigerung.
Vom t. t. Vezklsgerichle Sittich wird

bekam»! gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn Franz

Kauschcgg.Stcuer.ObcrinspeclorinTjcher.
nembl, die executive Versteigerung der dem
Franz Maluer von Rogovila gehörigen,
gerichtlich auf 050 ft. geschätzten Realität
«ud Urb..Nr.134'/, a l̂ Herrschaft Sittich-
Ncugeramt bewilliget und hiezu drei Feil >
bietungs'Tagsatzllngen, und zlvar die erste
auf den

24. F e b r u a r ,
die zweite auf den

24. M ä r z
und die dritte auf den

21 . A p r i l 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, im
Amtslocale mit dem Anhange angeord»
net worden, dass die Pfandlealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der drillen aber auch unter dem»
selben hintangegebcn werden wird.

Dle Licitanonsbedingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licilant vor ge-
machtem Anbote ein 10proc. Vadium zu
Handen der Licitatiouscommission zu er<
legen hat, sowie das SchätznngsprotokoU
und der Grundbuchsextract können in der
diesgcrichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 28sten
Dezember 1990.

(491—2) Nr. 8952.

Reassulnierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. l . Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. t. Steuer»
amles Adelsberg die mit Bescheid vom
24. August 1376, Z. 7611, bewilligte
und sohin sistierte dritte cxec. Fcil-
bietuna. des Franz Vodop^c von Petelme
Urb. Nr, N1 kli Pfarrgüt Slavina pclo.
34 fl. 16 kr. s. A. reafsumiert und die
Tagsatzung auf den

8. A p r i l 1 6 8 1 ,
vormittags um 10 Uhr, hiergerichts mit
dem vorigen Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Meisberg, am
30. Oktober 1680.

(371—2) ' Nr. 7074.

Wc. Realitätenverlauf.
Die in» Grunobuche der Slaatsgilt

Tschrrncmbl 8ud Curr.-Nr. 67, ttM und
i)13 vorkommende, auf Andieas Stonii
aus Tfchernembl Hs.-Nr. 13 vergewährte,
gerichtlich auf 360 fl. bewertete Realiläl
wird über Ansuchen der Andl eaö Schreyer»
schen Concursmasse» Verwaltung (durch
Herrn Dr. Munoa in Laibach), zur Ein»
bringnna der Forderung aus dem Urtheile
vom 15. Mai 1875. Z. 3100. pr. 224 fl
27 kr. ö. W. fammt Anhang, am

18. Februar und am
18. M ä r z 1 8 8 1

um oder über dem Schätzungswert und am
22. A p r i l 1681

auch unter demselben in der Gerichtslanzlei,
jedesmal um 10 Uhr vormittags, an den
Meistbietenden gegen Erlag des lOproc.
Vadiums feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
24. November 1880.

(607- 3) Nr, 0348.

Exec. Nealitätenvettaus.
Dir im Grundbnche der Herischnsl

Pölland 8ud t,om. I I I , kol 24 vorlom»
mlnde, auf tHeorg Sterdrnc aus Atten
marlt Nr. 19 ver^währte, gerichtlich aus
812 fl. bewcrtctr N.alilclt wird über An
suche» des k. l. SlllieraililsK Tschernrllltil
(in Vertretung drs hnhen l. l. Arrarb),
^»r Einbrlnfiul'ss der Forderung aus dcm
NiickstandSausweise vom 3. April 1880
pr. 9 fl. 43 lr. 0. W. s. A., am

18. F e b r u a r ,
18 M ü r z

um oder über dem Schähimaswert und am
2 2. A p r i l 1 8 8 1

auch unter demselben in der Gerichts,
kanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden feilgeboten werden.

K. l. Vezirlsaericht Tscherncmbl. am
20. Oktober 183^

(649—3) Nr. 1673.

Executive
Nealitäten-Vcrsteigcnmg.

Vom l. k. Bezirksgerichte Kaudstraß
wird belannt gen,acht:

Es sei über Ansuchen der krainischen
Sparlasse in Laibach die executive Ber-
sleigerung der dem Franz Gramc in Do»
brawa gehörigen, gerichtlich auf 1470 ft.
«'schützten Realität Urb.. Nr. 383 ää
Rcllttionsfonds-Herrschaft ^andsttuß be-
williget und hiezu drei Fcilbielung«>Tllgp
satzungen, und zwar die erste auf den

23. F e b r u a r ,
die zweite auf den

23. M ä r z
und die dritte auf den

23. A p r i l 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags um 10 Uhr. hier«
gerichls mit dem Anhange anyeordncl
worden, dass die Psandrealilal bei der
ersten und zweiten Feilbielnng nur um oder
über den, Schätzungswert, bei dcr dritten
aber auch unter demselben hinlangegebcn
werden wird.

Die LicitalionsbcdiiiInissf. wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachte,,,
Anbote ein lOproc. Badium zu Handen
dcr Llcitütiunscollimission zu erlegen hat.
sowie das Schatzungeprolololl und der
Grundbuchsextract tonnen in drr dies»
genchNiche,, Registratur tingescheu werden.

it. t. Bezirksgericht Landstraß, am
lb. April 188U.

(293-3) Nr. 9 (M .

Uebertragunq
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. t. "Bezirksgerichte Aoelsberg
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen der l. l. Finanz
procuratur gegen Josef Helko von Narem
die mit Bescheid vom 7. Mai 1830. Zahl
3804. angeordnete dritte exec. Fellbiemng
der dem Josef Hello gehörigen, gericht»
lich auf 1420 fl. gefchätzten Realität Urb.-
Nr. 17 kä Prem p^o. 90 fl. auf den

24. Februar 1831 ,
vormittags um 10 Uhr. hlergenchts mit
dem vorigen Anhanae übertragen.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
7. Oktober 1880.

(75—2) Nr. 6948?

Executive Feilbietungen.
Vom k. k. Bezirksgerichte Lack wird

zm Vornahme der öffentlichen Feilbietung
der auf 1034 si. ö. W, geschätzten, der
Anna Hort von Oberzarz Hs.-Nr. 22
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Lack i>ud Urb.-Nr. 1348 vorkommenden
Realität der

17. Februar
für den ersten, der

17. M ä r z
für den zweiten und der

2 2. A p r i l 1 8 8 1
für den dritten Termin mit dem Vei-
sahe bestimmt, dass diese Realität, wenn
sie bei dcm ersten oder zweiten Termine
nicht wenigstens um den Schätzungswert
verkauft würde, bei dem dritten Termine
auch unter demselben, jedoch nicht unter
der Hälfte desselben. hintangegeb?n wird.

Kauflustige haben daher an den ob«
bestimmtrn Tagen von I I b's 12 Uhr
vormittags hirrgcrichts zu erschein,n und
tonnen vorläufig den Grmidbuchsstand
im Grundbuchsamte und die Feilbiewngs»
Ardmgnisse in drr Kanzlei des obgmaun-
ten Aeznlsgrrichtez einsehen.

Lack, am 26. Dezember 1330.

(4369-2) Nr. 6832.

ErinnerilM
an die unbekannt wo befindliche Maria
A t e n t a geb. P e t r i n i i i , respective
denn cbcnjalls unbekannte Rechtsnach-

folger.
Vom l. k. Beziltsa/richte Laas wird

der unbekannt wo befindlichen Maria
^tenta grb. Petrinc'ic', rrsp. deren eben-
falls unbekannten Rechtsnachfolgern hiemit
eliimert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Anlou Sraj von Topol die
Klage auf Verjährt» und Erlujchenerklä»
rung des auf der Realität «ub Rectf.»
Nr. 88!) iul Grundbuch Haasberg mit
dem Heiratsverlrage vom 3. März 130L
für Maria <öenta haftenden Heiralsgule»
per 200 fl. und Widerlage per 200 fi.
2. M. überreicht, worüber die Tagsatzung
auf den

2. M ä r z 1 8 8 1 .

vormittags um 9 Uhr, hiergerichts an«
geordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden ab«
wcsend sind, so hat man zu ihrer Ver«
tretnng und auf deren Gefahr und Kosten
den Herrn Georg Lah von Laas als Cu-
rator a<1 a,ot,um bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zcit selbst erscheinen oder sich
cinen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßige» Wrge eilischreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge»
llagien, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rcchtiliehclfe auch dem benannten Cura»
tor an die Hnnd zu geben, sich die au»
einer Verabsäumung einstehenden Folgen
selbst bcizumcsscn haben werden.

K. l. Äezirl>ecicht Laab. am 21sten
Oktober 1VV0. '
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Für ein Kurz- und Elienwarengeicblft
«n gro» In Tirol wird oin

Comis, er, Reisender,
g68UCht.

Derselbe muss der deutscheu u. italieni-
schen Spruche in Wort und Schrift mächtig,
militärfrei sein und in genannter Branche
schon serviort oder goreist haben. Salair io
nach Leistung fl. 700 bis fl. 1000 jährlich.
Roisespeson zu Lasteu des Hauses. Roisedauer
circa sechs Monate jährlich. Offorto sub
,,JT. O. 1143" an Uaasenstein & Vogler
(Otto Maass), Wien. (739) 3 - 1

Eine Realität,
mit grösserer Wasserkraft odor in billiger
Kohlengegend situiort, in dor Niiho billiger
geschulter Arboitorbevölkcrung, wird für oin
industrielles Unternehmen go sucht . Boroits
fertiges grösseres Gebäude erwünscht. Ge-
fällige Offerte sub „2iT. 2^£. 11-3J." an
Haasensteln & Vogler (Otto Maass) In
Wien. (738) 2 - 1

Kino

Eisemarefl-HaDulig
I n . IR'va.d.olfs-wert ,

im Hause Nr. 45 am Hauptplatzo befindlich,
iat unter billigen Bodingungon sogleich ru
verkaufen, und ist das Haus sammt Gurten zu
verpachten. — Näheres im genannten Hause
oder bei dor Administration dor „Laibacher
Zeitung". (708) 3 - 2

Gewölu-Verpaclitung.
Im Hauao dos Wilhelm Killer in Krain-

bnrg ist oin geräumiges Gewölbe, auf dorn
besten Posten gelegon, welches besonders für !
•in Manufucturgeschäft geeignet ist. nogleich
tu Torpachten. (6^7) 3— 2\

(85, 1« j % v l m

für Zahnleidende,
womit ich bokannt macho, dass ich allo Zahn-
oparationen und Nervtödtungon mit oder ohn«
local« Narcos«, Plombiorungen mit allen be-
währten Fiillmittoln vornehme, künstliche
Zülino und Gobisso in Gold, Kautschuk und
Oolluloid anfertige und einsetze.

L. Ehr werth,
HerrengasMo Nr. lf I. Stock

Hufzwö^u8!!e^illigellj)Mliiiikr!.

Wilhelmsdorfer

Malzextract
von dcil

Professoren Oppolzcr nud Hcllcr
in Wien, Bock in Leipzig Nie-

meyer in Tübingen
bei Echwiichezllständen >md Zehrlranl»

hcitcn, besonders bei

Prust-, jungen-und Kalsleiden.
ferner bei allen tatarrhalischcil Ertran'
tungen tbei Kramps» »md Keuchhusten)

verordnet.

Milüelm8llorser

durch ihren reichen Malzextracl.Gehalt
um vieles wirksamer, al«'alle übrigen
wie immer benannte« V r u s l b o » -
b ons, die nichts als Zncler oder höchst

indifferente Stoffe enthalten,
«in Larton » » >45. (12 Stücl > N.)

und feiner in Büchsen.

I wilhelmstwrfer I

Malzextract- Chocolade,
sehr nahrbaft und leicht verdaulich.
eignet sich deshalb für Brust u»d Luii^
genleidende a>li besten zum Frubüiisl

und zur Jause,

Ioh, Perdan. H, L. Wcucel, Pohl und
Supan, Ioh. Luckmanu, Zchllüniqss und
Weber. Michael ssaslncr. Ioh Weidlich.
Johann Fabian. Peter Laßiul'. I . N.
Plaut^. Iakrb Schober und Apotheker
V. Svoboda R u d o l f s w e r t : Dom,
Nizzoli. Apotheker. î 83.̂ » 4

Wilhelmadorfer
Malzprodllctcn Fabrik

von H,.l». Kllssorlo Hl <̂ <». !u Wien.

Zahnarzt Dr. Hirschseid
aus Wien,

„Hotel Elephant" Nr. 46 und 47,
gibt hiemit bekannt, dass er nur noch einige Tage hier ver-
hleiben wird. (&88) n

Kais. königl, concessioniertes

Militär-Lehr-Institut Gischler
(IPensionat),

Wien, Stefansplatz, Jasowirgottstrasse 8.
Vorbereitung direct zum C a d e t e n (es ist am vorthoilhaftesten, dio Cadeton-

prüfung - v o r dLer .A-ssoM-tier-u-zigr abzulegon), forner zum ZE3IzijA.li.rlg--
j E T r e l ' ^ l l l l g r e r a . , zur Aufnahmeprüfung für Weisskirchon, Fiumo und allo
anderon Militür-Bildungsanstalten. (645) 4—3

I>ie neuen Curse beginnen mn 2. Mäi*z9
für Schwächere ain 2. Februar.

Programm und Verzeichnis der bereits Absolvierten wird gratia gegeben.

B e a c h t e u s w e r t !

5 Grera-Wen.
! c. «^'^ ̂ " besten Erfolqe meiden di.sc Pillen qc^en H»m°rrh°ide«, Btuhl-
^ oersiopflmgen. Plagenlelde«, Magenlrämpfe, Ma«cuf.,tllrrhe. Kopfschmerzen
F F»eber, Hantausschliige und qeaen «Ne ssolaeu eines unrrincn VluteS an-' <

gewendet,
3»3 l l j le Al lseiül l«!, »ssei Kl»nks,ei«en loste! N!il 25 k l , >i« Schachtel, <

Om<m5-Gis<m oller concmtr. Oismtrolifm.,
.«ou der ssauzen medirinischen Welt wild dics?ö Eisenprodlict al« bewährtes

hellmlttcl gegen v lutarmut. Vleichsucht nud in allen jenen Fällen wo Eise,,,
praparationen angezeigt siud, anempfohlen. ' <

Preis eines Flacons 1 ft. 7ä kr. ö. W.
3 «, ?^p" lür Krain in «aibach bei: G. Piccoli. ^ootheler ..zum Eunel"
l W>ener>>r.s,e, H i^ ,^7'

Coti I Ion - Orile n.
Wilhelm Luksch,

Galanteriewaren - Fabriks - Niederlage,
Wien, Graben 30.

m f Verffoldota oder versilberte und reich emaillierte Brono«-Cotillonorden von
g ü. l"4O bis fl. 9.
- Vorgoldoto odor vernilborto und rflich omailliorto Grosskreuze von fl. 10 bis

* Georgsthaler (Bronco, v«rgoldct odor vorsilbort) fl. 5, 7. 10, 12, 15.
.« Papier-Cotillonordon in «ahlroiclion Mustern von fl 1 bis fl. 8.
t Cröpp-Orden in äussorst zarter Zusammonslollung von II. 4 bis ä. 40
^ Knopnoch-Bouqucti, an Nadoln befestigt, fl. 2 50, 3'7,r), 6, 8. (683) 4 - 3
Cotillon-Touren (übor W) Nummorn) von 00 kr. bis fl. 7 por Stück. Frischo
Klumonbouquots fl. 10 por 100 Stück. Comite-Abzoiohon sowio allo Ballartikel

©85" Zahlreiche, höchst originelle Novitäten. "ÜJNH
Auf Wuruclj werdo« auch ^ftillouordon-uud (Jotillon-Touron zu boli-bignri Prowon

«inammon-fostollt. - Kataloge gratis und franco, fo*tgoaotzto Kabriksproiso.

Zu vermieten und togleich zu b««iohen »in

Gassengewölbe
und anutnsdondos g r o s s e s Z i m x n e r
(vormals Bureau dor Laibacher Vorzohrung«-
steuor-Pachtung) im Lukas Taucor'schen
Palais, Maria-Thoro3tonstra83e, — beidos zu-
lammen odor auch gotronnt, nämlich daa Ge-
wölbe allein. — N&hern.H bei A. Harttnaun
im anstoaneridnn Locale. (f>62) 3 - 3

Die schöii.ston und besten

Faschingskrapfen
sind t ä g l i c h f r i s f . l i z u h a b e n nur bei

Eduard Winter.
Zuckdrbäoker, Laibach, Preschernplat».

I lOfi] 16—10

Chocoladen,
Cacao-Massen und entöltes Cacao-Pulver

der (3) 16-13

Socidte Franpaise.
Anerkannt bostos F'abrikat dor Welt.

Depot injiaibach boi Horrn:

Rudolf Kirbiseh,
Conditor, Congresaplatz,

l68»—1) Nr. 1112.

Bekanntmachung.
Dcl< unbekannt wo befindlichen Nechts-

llachfolgell« dcs Andreas Pvcmrov von
Klcinubelsko wird lielannt gemacht, dass
dcr über Ansuchen des Johann Naqode
und Johann Koic?, beidl von Hutederschiz,

!f»n Andü-as Piemrov von Kll'inubelslo
erslossene diesfiellchtliche Grundbuchs,
bescheid vom 7. September 1860, Zahl
9229, dem unter einem für dieselben auf»
gestellten Curator aä a,0tu,n Herrn Karl
Puppis. Handelsmann in Kirchdorf, ̂ u-
qcferliget worden ist.

K. k. Ve^ilksgcricht Loitsch, am 24stcn
Jänner 1861.

(542—3) Nr7'l52.

Vckanntnlachuna.
Vo,n k. k. Bezirksgerichte Lack wird

l'etannt gemacht, dass das k. l. Landrs-
gericht in Laibach mit Beschluss rwm
21. Dezember 1880. Z, 8910. üwl Vin
cenz Nrpomul G^ln-c vou Lack wegcu
Blödsinncs dic Cuiatel zu verhänge,, be»
fuuden Hal und dass Herr Paul Golde«,
pn'in zum Curator bestellt wi ld.

K. t. Aezirtsqericht Lack, am 1?teu
Jänner 1861.

(689—1) Nr- ll ls.

Betanntmachunz
Den diesem Gerichte unbelaM

Nechtsnachsulgern der Maria Tnp M
Anton Leban von Adelsberg wird beM
gemacht, dafs der über Ausuchcn 5rS A '
Lekada von Garöarevec für dieselbe,, e M
sene diesgerichtliche GrundbuchsbeM
vom 7. November 1680. Z. 11.426. t>̂
unter einem für dieselben bestellten M M
ad llewm Herrn Karl Pupvis. Hanc»^
mann in Kirchdorf, zugeferligct '"orden!̂

K. k. Bezirksgericht Loitsch. a M ^
Jänner 1881. ^ — - <

( 6 9 0 - 1 ) 3lr7Z"

Bekanntmachung.,
Von dem k.k.VezilksgerichtcLaal»»" .

den unbclonnt wo befindlichen N"^'!" !
Gertraud Sernu von Ponikve, resp.°"
ebenfalls unbekannten NechtsnachW""
bekannt gemacht, dass der in der W
tionösache desk. k. Steueramtcs 2aasH
Michael Sernu von Punikue pctli- ^ /
68 kr. s. A. diesgerichts e'flossene ^ '
feilbictilngsbeschcid vmn 8. Novw"
1880. Z. 8961. dem denselbe» H
einem aufgestellten 2uwli)>' Hl'rlN ^ '
Modic von Neudorf zugestellt tv"H

K. k. Ae,irlsgencht Laas, am 25!''
Jänner 1881. _ ^ ^ <

(692—1) Nr.s"'

Belanntinachnug. .
Von dem k. l. Vezirksgciichtt H .

wiro den unbekannt wo befindlichen l " ^ ,
nnchfolgelu des Johann Hi l i von Dc"!
durf bekannt gemacht, dass der «>>.

, Execulionssache dcs k. k. Steuera^.
Laas gea/u Valeutin Zadnik vo>» Dew!̂
dorf Nr! 4 pcw. 4-l f l . 17 lr. h'^g"'"

> crflosscne Nealfeilbittungsl,escheld °
20. November 1880. Z. 9723. deNl"' ̂

» selben unter einem aufgeitellten 2 ^ ,
xli iiclull, Herru Joses Modic vonste«" ,
zugestellt wurde. . W !

tt. k. Bezirksgericht Laas. aM " '
Jänner 1881. ^

(691—1) 3 l r . ^ '

Belanntlnachnng. ,
Von dem k. t. Bezirksgerichte ^

wird den unbekannt wo befindliche«-^ ̂
Helena. Anton nnd Grc.ior ^truke 1 ̂
Agnes Centa, ulle vou S t n l t " ^ .
Jakob Zakrajöek von Boötovo. P a l l l ^
bar von Hribarje, Grorg Hribal ^
Hitinje und Siumn Piiman vo" .^ .
s,öe, resp. deren ebenfalls u"ve ̂
ten Rechtsnachfolgern b.kannt si""^,
dass der in der Execntionssache "^,»l
Stcueramles Laas gegen Lukas ̂  .̂
von Strutelsdorf pi,,t0. 8 l si. ,^/',^
diesgerichts erflosseue Rcalfeilbttt" ̂
bescheid vom 30. Oktober 1880, Z ̂ ü
dem denselben unter einem aufße! ^c
Curator lui l̂ l:t,uni .Her»n Joses ^
vyn Ncudorf zugestellt wurde. ĉne>l

K. k. Bezirksgericht Laas, all« ^
Jänner 1881. ^ ^

(696 -2 ) Ar- 5" '

NeassnmimlNg
emntivcr Feilbictlli'tz

Vom l. k. Bezirksgerichte Se""'
wird hicmit kundgemacht: gisHe^

Es seien über Ansuchen der " ' ! > »
G,l)s;ubelsto (durch Anton L e n a ' l ^
Sajovic) gegen Jakob Mahol<!>c vo" ^K
ubeljko die' mit d, m Bcsch<-ide v^" ^»

sseilbictungen der dem letzte,n ^ " ^ü>°
im Glundbuche der Heirschast f ^ l B '
»ud t0m. I, so!. 1099 und I^^el te t l "
inenden, gerichtlich auf 250 st- ̂ ^ b̂
Ncalitäl im ilicassuiuierung«"'^^
wi l l ig t und hiezu drei Feilbietu'^
sahung'N. und zwar auf den

2 6. F e b r u a r ,
28. M ä r z uud
27. A p r i l ! 8 8 l . <2M

jcdesmal vormittags von ^ ^ ^ „ ^ il
h,elger,chts mit dem vorigen A"y ̂  ̂ a?
Bescheides vom 21. Dezember l»
5>7l3, angeordoet worden. . .sH, >̂

K. k. Bezirksgericht Senol"'
5'. Jänner 1881.

Druck »nd Verlaz v«n Jg. ». «leinmatzr ck Fed. V»«t> t l I .


